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Bezirksoberliga Herren Süd

Post SV Alfeld : Polizei SV GW Hildesheim 
Samstag, 05.11.2022, 15:00 Uhr

Für den Post SV Alfeld geht die Siegesstraße weiter

Als Gunnar Teschner sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Süd nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Polizei SV GW Hildesheim besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Polizei SV GW Hildesheim,
vielleicht auch aufgrund von 5 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur
10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Gunnar
Teschner, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Sievert / Filatov hatten gegen Heinemann / Scheele bei ihrem 0:3
wenig auszurichten. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Teschner / Yesilyurt bezwangen
anschließend Hornig / Hoffmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kaste /
Zeck gewannen am Nachbartisch ihr Spiel gegen Salomon / Bullach überzeugend in drei Sätzen.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim Sieg von Gunnar Teschner gegen Torsten Scheele konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die richtige
Taktik hatte Murat Yesilyurt beim Sieg in drei Sätzen gegen Rene Heinemann ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Jan Sebastian Kaste hatte im Einzel gegen Lea Hoffmann am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Stark im Hintertreffen war dann Niklas
Zeck nach einem Zweisatzrückstand, machte Frank Hornig dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte Michael Sievert beim 3:0
mit Michael Bullach. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Andy Salomon zeigte
Tim Filatov seinem Gegner die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Post SV Alfeld und des Polizei SV GW Hildesheim. Gunnar Teschner konnte im Spiel gegen Rene
Heinemann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Alfeld nun ein Punkteverhältnis von 12:2 auf dem Konto,
während der Polizei SV GW Hildesheim nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Schwalbe Tündern II (Post SV Alfeld) bzw. gegen
den TSV Schwalbe Tündern II (Polizei SV GW Hildesheim).

 Statistik:
 Post SV Alfeld

Doppel: Sievert / Filatov 0:1, Teschner / Yesilyurt 1:0, Kaste / Zeck 1:0 
Einzel: G. Teschner 2:0, M. Yesilyurt 1:0, J. Kaste 1:0, N. Zeck 1:0, M. Sievert 1:0, T. Filatov 1:0 

 Polizei SV GW Hildesheim
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Doppel: Hornig / Hoffmann 0:1, Heinemann / Scheele 1:0, Salomon / Bullach 0:1 
Einzel: R. Heinemann 0:2, T. Scheele 0:1, F. Hornig 0:1, L. Hoffmann 0:1, A. Salomon 0:1, M.
Bullach 0:1


